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Nur Gott ist ewig… 
 
…so Pfarrer Mikulski bei seiner Predigt anlässlich meiner Verabschiedung von 
der Gemeinde Herz Jesu. In den letzten Jahren bewegte sich viel in der Ge-
meinde, Fusionen, komplette Auswechslung des Pfarrteams, Kooperationen, 
mehrere Wechsel in der Kirchenmusik. Es ist immer etwas los. „Warum sollte 
es  in  einer  Gemeinde  anders  sein  als  im  übrigen  Leben?“  Wir  unterliegen 
ständiger Veränderung. 

So hieß mich unser Erzbischof zu den Sommerferien nach drei Jahren Tätigkeit hier Hals über Kopf 
meine  Bündel  in  Herz  Jesu  und  St.  Hildegard  zusammenpacken,  um  zum  1.  August  bereits  als  
Gemeindereferentin  in  St.  Clara  Neukölln  anzufangen.  Versteh  einer  die  Bistumspolitik,  hatte  ich 
mich doch gerade vor einem halben Jahr auf neue pastorale Felder eingelassen, weg von  
Erstkommunion  und  Kinderpastoral.  Es  wird  für  ein  Jahr  keine  Firmvorbereitung  im  Koop  Süd  
geben, da keine(r) der Arbeitsgruppe so kurzfristig den sehr aufwändigen Bereich der Organisation 
übernehmen konnte und wollte. 

Gottes  Wege  sind  oftmals  nicht  unsere  Wege  und  noch  weiß  ich  nicht  wozu  –  über  die  Art  und  
Weise der Versetzung kann und darf man streiten! 

Ich darf dankbar auf drei Jahre zurückblicken, in denen ich vielen so unterschiedlichen und lieben 
Menschen begegnete, mit denen ich zusammenarbeiten durfte, an denen ich mich gerieben habe. 
Pfarrer Mikulski danke ich von Herzen, u. a. weil er mir etwa vor einem Jahr gerade noch rechtzeitig 
half, den Mühlstein anzuhalten, bevor er mich zwischen den Aufgaben, Anforderungen und (über-
höhten) Ansprüchen der beiden Gemeinden St. Hildegard und Herz Jesu und der Koop zerrieben 
hätte. 

Danken möchte ich Herrn Breithaupt und all den lieben Menschen, die den Saal in St. Joseph so 
liebevoll zum Abschied hergerichtet haben und die vielen guten Wünsche und Geschenke. 

Als  wir  im  Anschluss  an  den  Gottesdienst  noch  in  einem  gemütlichen  überschaubaren  Kreis 
zusammen  saßen,  fiel  sehr  deutlich  auf,  dass  eine  Vernetzung  zwischen  den  einzelnen  Gottes-
dienststellen  doch  noch  wenig  stattfindet.  Wir  wissen  alle,  wo  die  Oper,  die  Philharmonie,  das  
nächste Kino oder der Facharzt ist, für den wir quer durch Berlin fahren, aber kennen die 3 Kilome-
ter entfernte Kirche nicht, die zur Gemeinde gehört. Hinter die Zeit der Fusionen können wir nicht 
mehr zurück. Nur Gott ist ewig, in unserem Leben müssen wir uns bewegen, sonst sind wir tot. 

Ich trete also, wenn auch unfreiwillig, meine neue Stelle im Vertrauen auf den Geist Gottes an und 
wünsche Ihnen und meiner Nachfolgerin Angelika Bombis Gottes Segen für die Zukunft und grüße 
Sie herzlich. 
 
Elisabeth Mitter 
 
 
 

 
 

Einladung zum Weinfest in Herz Jesu 
 

Samstag, 2. Oktober 2010 um 20.00 Uhr 
 
 

 



Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes, 
 
der Sommer ist uns noch in guter Erinnerung – und hoffentlich zehren wir noch 
von  den  erholsamen  Tagen  der  Urlaubs-  und  Ferienzeit.  Und  doch  ist  der 
Herbst schon unverkennbar da: Die Blätterfallen von den Bäumen, immer öfter 
ist  es  stürmisch  und  regnerisch,  die  Morgen  und  Abende  sind  schon  recht 
kühl. Am Anfang des Oktober (mancherorts auch Ende September) feiern die 
Menschen  Erntedank.  Und  in  diese  Dankesfeier  können  wir  all  das  Schöne 
und Gute mit hinein nehmen, das uns Frühling und Sommer geschenkt haben. 
Wer in der Landarbeit tätig ist – sozusagen mit Ackerbau und Viehzucht sein 
tägliches Brot verdient – der stimmt wahrscheinlich kräftiger in diesen Dank ein als jene, die volle 
Lebensmittelregale in den Supermärkten gewöhnt sind und das Ende der Welt nahen sehen, wenn 
die Milch wieder 10 Cent teurer geworden ist. 

Sie fehlt uns eben oft: Die Dankbarkeit für das, was für uns selbstverständlich geworden ist. Dabei 
wohnt dieser Dankbarkeit auch eine große Freude inne. Wer dankbar ist, freut sich über das, was 
ihm geschenkt oder gelungen oder widerfahren ist. Wenn wir aufhören dankbar zu sein, dann be-
rauben wir uns auch selber dieser Freude (und es ist wohl überflüssig zu betonen, wie viel Freude 
wir schenken, wenn wir uns bedanken – oder?). 

Der Tod, der seit Menschheitsgedenken zum Leben dazugehört, ist für uns aber alles andere als 
selbstverständlich. Es ist nicht selten die Hilflosigkeit, die uns Angst macht. Der Tod ist so endgültig 
– und wir können nichts machen. Wir, die wir doch gewohnt sind, alles zu machen, alles irgendwie 
hinzubekommen, alles planen zu können, alles mitentscheiden zu können, sind plötzlich ohne Macht 
– ohnmächtig. 

Wenn wir doch nur glauben könnten, dass alles Leben von Gott kommt und auch zu ihm zurückkeh-
ren wird ... Das hieße aber auch zuzulassen, dass ein anderer mächtig ist, ja sogar mächtiger als 
ich. 

Gewiss – Gott ist allmächtig – aber erst nach meinem Tod? Oder ist er nicht seit der Schöpfung aus 
dem Nichts Herr des Lebens (auch meines Lebens) und dadurch Sieger über den Tod? Wann be-
greife ich, dass ich vom ersten Moment meiner Existenz an von der Ewigkeit Gottes umfangen bin? 
Vielleicht tut es gut, im November die Gräber unserer lieben Verstorbenen zu besuchen und sich 
bewusst zu machen, dass unsere Toten in der Liebe Gottes geborgen sind, egal in welchem Alter, 
nach wie viel Mühen oder Krankheiten sie am Ziel ihres Lebens – der Heimat bei Gott – angekom-
men sind. 

Ich  wünsche  Ihnen  diese  Erfahrungen  in  den  kommenden  beiden  Monaten:  Dankbarkeit  für  das 
Gewesene, für das Gelungene, für das Geschenkte, und Zuversicht aus dem Wort des Herrn, den 
wir  am  letzten  Sonntag  des  Jahreskreises  als  Christus  König  –  als  den  niemals  ohnmächtigen  –  
feiern werden: „Es ist der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass ich keinen von denen, die er mir 
gegeben hat, zugrunde gehen lasse, sondern dass ich sie auferwecke am Letzten Tag“ (Joh 6, 40). 

Ich grüße Sie und alle, die zu Ihnen gehören, sehr herzlich. 

Ihr 
Pfarrer Stefan Mikulski 



Unsere Gottesdienste 
 

Oktober 2010 
 

Fr 01.10. Gedenktag der Hl. Theresia vom Kinde Jesu (Theresia von Lisieux) 
09.00 Uhr Heilige Messe, Eucharistische Anbetung bis 11.00 Uhr Herz Jesu 
17.30 Uhr Rosenkranzandacht und Beichtgelegenheit St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

Sa 02.10. Gedenktag der Hll. Schutzengel  
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
16.30 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) St. Joseph 
17.00 Uhr Vorabendmesse mit Erntedankfest der Kita, St. Joseph 
 anschl. Imbiss im Pfarrsaal 

 

So 03.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Erntedankfest – Pfarrwallfahrt in die Uckermark 
09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 
11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) Herz Jesu 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für unsere katholischen Schulen 

Mo 04.10. Gedenktag des Hl. Franz von Assisi  
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 05.10. der 27. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu 

Mi 06.10. Gedenktag des Hl. Bruno von Köln 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenvormittag Herz Jesu 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph 

Fr 08.10. der 27. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
17.30 Uhr Rosenkranzandacht St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

Sa 09.10. Gedenktag des Hl. Dionysius 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 10.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödel-Café  Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für die Kirchenmusik unserer Gemeinde 



Mo 11.10. der 28. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 12.10. der 28. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu 

Mi 13.10. der 28. Woche im Jahreskreis 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 14.10. Gedenktag des Hl. Kallistus I. 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph 

Fr 15.10. Gedenktag der Hl. Theresia von Avila 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
17.30 Uhr Rosenkranzandacht St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

Sa 16.10. FEST DER HL. HEDWIG VON ANDECHS 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse, anschl. Verkauf der Herbstbastelei St. Joseph 
 (  Anzeige) 

 

So 17.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Zur Deckung der Betriebskosten unserer Gemeinde 

Mo 18.10. FEST DES HL. EVANGELISTEN LUKAS 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 19.10. Gedenktag des Hl. Johannes Brébeuf und des Hl. Isaak Jogues 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee St. Agnes 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu 

Mi 20.10. Gedenktag des Hl. Wendelin 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 
 

Do 21.10. Gedenktag der Hl. Ursula und Gefährtinnen 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph 

Fr 22.10. Gedenktag des sel. Contardo Ferrini 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
17.30 Uhr Rosenkranzandacht St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 



Sa 23.10. Gedenktag des Hl. Johannes von Capestrano 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 24.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Weltmissionssonntag 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödel-Café  Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für MISSIO 

Mo 25.10. der 30. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 26.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht Herz Jesu 

Mi 27.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 
18.00 Uhr Hl. Messe zum Weltgebetstag des Internationalen St. Joseph 
 Kolpingwerkes 

Do 28.10. FEST DER HLL. APOSTEL SIMON UND JUDAS THADDÄUS 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
 Weltgebetstag des Internationalen Kolpingwerkes 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht St. Joseph 

Fr 29.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
17.30 Uhr Rosenkranzandacht St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

Sa 30.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 31.10. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  Alt-Tegel 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für den Ökumenischen Familienkreis unserer Gemeinde 

 

 

November 2010 
 

Mo 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN (Schüler haben schulfrei) 
Gebotener Feiertag 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe (Schülermesse) St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 



Di 02.11. GEDÄCHTNIS ALLERSEELEN (Schüler haben 2 Std. schulfrei) 
08.30 Uhr  Requiem (Schülermesse) St. Marien 
09.00 Uhr  Requiem St. Joseph 
19.00 Uhr Requiem Herz Jesu 
 

Mi 03.11. der 31. Woche im Jahreskreis 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 04.11. Gedenktag des Hl. Karl Borromäus 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenvormittag Herz Jesu 

Fr 05.11. Gedenktag des sel. Bernhard Lichtenberg 
09.00 Uhr Heilige Messe, Eucharistische Anbetung bis 11.00 Uhr Herz Jesu 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

Sa 06.11. Weihetag der Hedwigskathedrale (Bischofskirche des Erzbistums Berlin) 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
15.00 Uhr Gräbersegnung Martin-Luther-Kirchhof (  Anzeige) 
16.30 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) St. Joseph 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 07.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödel-Café Herz Jesu 
11.00 Uhr Familiengottesdienst, St. Marien 
 anschl. Frühschoppen 
14.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Alt-Tegel (  Anzeige) 
15.30 Uhr Gräbersegnung Friedhof am Fließtal (  Anzeige) 
18.00 Uhr Heilige Versöhnung (Beichtgelegenheit) Herz Jesu 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Zur Förderung der Caritasarbeit 

Mo 08.11. Gedenktag Alle Märtyrer des Erzbistums Berlin 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 09.11. FEST DES WEIHETAGES DER LATERANBASILIKA 
09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 

Mi 10.11. Fest des Hl. Leo I., der Große 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 11.11. Gedenktag des Hl. Martin von Tours 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
17.00 Uhr  Martinsfest St. Marien 
17.00 Uhr Martinsfest Herz Jesu 

Fr 12.11. Gedenktag des Hl. Josaphat 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
17.00 Uhr Martinsfest St. Joseph 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 



Sa 13.11. FEST DES WEIHETAGES DER KATHEDRALE IN BERLIN 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

So 14.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
14.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Heiligensee (  Anzeige) 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Zur Deckung der Energiekosten (Heizung) unserer Gemeinde 

Mo 15.11. Gedenktag des Hl. Albert der Große 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 16.11. Gedenktag der Hl. Margareta von Schottland 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee St. Agnes 

Mi 17.11. Gedenktag der Hl. Gertrud von Helfta 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag, St. Joseph 
 anschl. Begegnung 

Do 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul in Rom 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

Fr 19.11. FEST DER HL. ELISABETH VON THÜRINGEN 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
17.30 Uhr Rosenkranz St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

Sa 20.11. Gedenktag des Hl. Korbinian 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse, anschl. Dämmerschoppen St. Joseph 

 

So 21.11. HOCHFEST CHRISTKÖNIG 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödel-Café Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Adventsbasar St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für die Diaspora 
 

Mo 22.11. FEST DER HL. CÄCILIA 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 23.11. Gedenktag des Hl. Kolumban 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 

Mi 24.11. FEST DES HL. ANDREAS DUNG-LAC UND GEFÄHRTEN 
09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 25.11. Gedenktag der Hl. Katharina von Alexandrien 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken  Herz Jesu 



Fr 26.11. Gedenktag des Hl. Konrad und des Hl. Gebhard 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

Sa 27.11. der 34. Woche im Jahreskreis 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
17.00 Uhr Vorabendmesse, anschl. Adventsbasar St. Joseph 
19.00 Uhr Kirchenmusikalische Vesper zum 1. Advent Herz Jesu 
 anschl. Adventsabend im Pfarrsaal 

 

So 28.11. ERSTER ADVENTSSONNTAG 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Adventsbasar Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 Beginn Adventszyklus, Maria und Josef machen sich 
 auf den Weg 
19.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Adventsbasar  Herz Jesu 
Kollekte: Für die caritativen Aufgaben unserer Gemeinde 

Mo 29.11. der 1. Adventswoche 
09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 30.11. FEST DES HL. APOSTELS ANDREAS 
09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 

 
 
 

Aktuelle Änderungen bitte in den Vermeldungen und im Aushang beachten. 
Vielen Dank! 

 

 
 

Gottesdienstzeiten der Partnergemeinden im 
„Pastoralen Raum Süd“ (Koop Süd) des Dekanats Reinickendorf 
 
Allerheiligen 
 Räuschstraße 18 - 20, 13509 Berlin (Borsigwalde) 
 Samstag 18.00 Uhr, Sonntag 11.00 Uhr 
 
St. Bernhard 
 Bernauer Straße 66, 13507 Berlin (Tegel-Süd) 
 Sonntag 09.30 Uhr 
 
St. Marien 
 Klemkestraße 5 - 7, 13409 Berlin (Reinickendorf) 
 Samstag 18.00 Uhr, Sonntag 10.00 Uhr 
 
St. Rita 
 General-Woyna-Straße 56, 13403 Berlin (Reinickendorf) 
 Samstag 18.00 Uhr, Sonntag 08.30 Uhr und 10.30 Uhr 



Termine und Veranstaltungen 
Sa 02.10. 20.00 Uhr Weinfest Herz Jesu 
Mo 04.10. 18.00 Uhr Kolping: Bericht über das Bildungswochenende in  St. Joseph 

Zinnowitz 
Di 05.10. 19.00 Uhr Tegeler Glaubensgespräch: „Gott erkennen – aber wie?“ Herz Jesu 

(Kirche / ab 19.30 h Pfarrsaal) 
Do 07.10. 19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis St. Joseph 
Di 09.10.  Elternkreis: Herbstwanderung St. Marien 
Mo 11.10. 16.30 Uhr Senioren: Bastelkreis St. Marien 
Sa 16.10. 17.00 Uhr Kolping: Eduard-Müller-Gedenkfeier in St. Eduard  Herz Jesu 

(Kranoldstr. 22-24, Neukölln) 
Mo 18.10. 18.00 Uhr Kolping: Filmabend: „Der nicht bei seinen Leisten blieb“ Herz Jesu 

und „Die seligen Tage von Rom“ über Adolph Kolping 
Mo 18.10. 18.00 Uhr Kolping: eine Reise in die Türkei – mit ungewollter  St. Joseph 

Verlängerung! 
Do 21.10. 19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis St. Joseph 
Mi 27.10. 20.00 Uhr Elternkreis: Programm 2011 St. Joseph 
Do 28.10. 19.30 Uhr Pfarrers Stammtisch im Schollenkrug 
Fr 29.10. 19.00 Uhr Skatabend im Gemeindehaussaal (  Anzeige) St. Joseph 
Fr 29.10. 19.00 Uhr Elternkreis: Planungsabend St. Marien 
Di 02.11. 19.00 Uhr Tegeler Glaubensgespräch: „Natürliches und Herz Jesu 

übernatürliches Licht zur Gotteserkenntnis“  
(Kirche / ab 19.30 h Pfarrsaal) 

Do 04.11. 19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis St. Joseph 
Sa 06.11. 15.00 Uhr Gemeinsamer Nachmittag für die Angehörigen der  St. Joseph 

Verstorbenen des letzten Jahres (  Anzeige) 
Mo 08.11. 16.30 Uhr Senioren: Bastelkreis St. Marien 
Mo 08.11. 17.45 Uhr Kolping: Orden in unserer Stadt – Die Dominikaner Herz Jesu 

Besuch der Dominikaner-Kirche (Anmeldung bis 18.10.) 
Mo 15.11. 18.00 Uhr Kolping: Traditionelles Heringsessen St. Joseph 
Di 16.11. 18.00 Uhr Weihnachts-Gestecke herstellen St. Marien 
Do 18.11.  Elternkreis: Museumsbesuch St. Marien 
Do 18.11. 19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis St. Joseph 
So 20.11. 10.00 Uhr Leuchter-Putzaktion der Küster und Helfer Herz Jesu 

(Anmeldung bei Familie Poblotzki, Tel.-Nr. in Sakristei) 
Mo 22.11. 18.00 Uhr Kolping: Darstellung der Gebärdensprache (  Anzeige) Herz Jesu 
Do 25.11. 19.30 Uhr Pfarrers Stammtisch im Schollenkrug 
Fr 26.11. 19.00 Uhr Skatabend im Gemeindehaussaal (  Anzeige)  St. Joseph 
Mo 26.11. 20.00 Uhr OFF: Punsch- und Planungsabend St. Marien 
Mo 29.11. 18.00 Uhr Kolping: Robert Schuhmann/Frederic Chopin - St. Joseph 

Musikalische Streiflichter 
 

 

Aktuelle Änderungen bitte in den Vermeldungen und im Aushang beachten. Vielen Dank!



 
 
 
 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder: 
 

• zum Martinsfest am  
Mittwoch, dem 11.11.2010 um 17 Uhr 
in Herz Jesu und in St. Marien; 
 

Freitag, dem 13.11.2010 um 17 Uhr 
in St. Joseph mit der Kita 

• zum Adventsbasteln mit Gudula Segieth  
am  Montag,  den  22.11.10,  16.00-18.00  Uhr 
in Sankt Marien. 
Bitte Kleber, Stifte und Schere 
mitbringen. 

 
 

Wusstest Du schon…   Heute: Die Heilige Elisabeth  
 

Am 19. November feiert die katholische Kirche den Namenstag der Heiligen Elisabeth. 
Sie  war  eine  Königstochter,  und  der  Landgraf  von  Thüringen  war  ihr  Gemahl.  Doch 
das Herz der heiligen Elisabeth gehörte den Armen. Sie konnte es nicht ertragen, auf 
der Wartburg in Saus und Braus zu leben, während im Land ringsum sehr viele Men-
schen Hunger leiden mussten. Darum stieg sie täglich von der Wartburg hinab zu den 
Scharen der Bettler und teilte mit milder Hand aus, was sie zum Leben brauchten. Der 
Ruf ihrer Barmherzigkeit und Milde verbreitete sich im ganzen Land. 

 

Berühmt ist die Legende von den Rosen im Korb: 
„Wieder einmal möchte Elisabeth den armen Leuten etwas zu essen bringen. Sie hat Brote in einen 
Korb gelegt und ein Tuch darüber gedeckt. Da kommt ihr Mann Ludwig ihr entgegen. Seine Mutter 
ist bei ihm. Diese sieht es nicht gern, dass Elisabeth alles verschenkt. Ludwigs Mutter weiß genau, 
was  Elisabeth  in  ihrem  Korb  hat,  aber  sie  tut  freundlich  und  sagt:  „Na,  du  trägst  wohl  Rosen  im 
Korb? Wann dürfen wir sie sehen?“ Elisabeth hebt das Tuch hoch und – durch ein Wunder – liegen 
wirklich Rosen im Korb. Ludwig weiß nun sicher: Es ist richtig, was Elisabeth tut. Gott will, dass sie 
so handelt.“ 
An diese Geschichte denken wir, wenn wir das Lied aus dem Gotteslob (Nr. 931) singen: „Wenn das 
Brot, das wir teilen, als Rose blüht…“ 
 
 

Lösungen zum Weltreligionen-Quiz:  1 a  /  2 c  /  3 b  /  4 d  /  5 c 

(aus Heft 3/2010) 
 
 

Und zum Schluss…   Zum Nachdenken 
 

Ein  Mann  droht,  im  Treibsand  zu  versinken.  Plötzlich  kommt  ein  Taxi  vorbei, 
der  Fahrer  fragt:  „Soll  ich  Ihnen  helfen?“  „Nein,  Gott  wird  mir  schon  helfen.“ 
Kurz danach hält erneut ein Taxi, wieder fragt der Fahrer: „Kann ich Ihnen hel-
fen?“ Abermals sagt der Mann im Treibsand: „Ich vertraue auf Gott, er wird mir schon helfen.“ Als 
noch ein drittes Taxi kommt, gibt er wieder dieselbe Antwort. Schließlich versinkt er im Sand und 
stirbt. Als er gestorben ist und vor Gott steht, fragt er ihn entrüstet: „Gott, warum hast du mir nicht 
geholfen?“ Gott antwortet: „Wie viele Taxis hätte ich dir denn noch schicken sollen?“ 



Der Mini-Club informiert 
 

Die  Leitung  des  Mini-Clubs  ist  nach  fünf  Jahren  von  mir  auf  gleich  zwei 
engagierte Mütter unserer Gemeinde übergegangen. Grundidee des 
Mini-Clubs  ist  es,  dass  Mütter  und  ihre  Kinder  von  0 Jahren  bis  zum  
Kindergartenalter die Kinder im Mini-Club selbst betreuen, mit ihnen 
singen, spielen, klönen etc. 

Da meine Kinder dem Mini-Club-Alter entwachsen sind, ist bzw. war es an der Zeit, den Staffelstab 
an eine oder mehrere Nachfolgerinnen weiter zu reichen. Ab sofort werden Frau Andrea Schliek und 
Frau Angela Veit den Mini-Club mit viel Freude und Spaß leiten. Wenn Sie weitere Informationen 
benötigen, so sind Frau Schliek unter der Tel.: 843 01 79 oder aschliek@web.de sowie Frau Veit 
unter der Tel.: 755 18 368 oder angela1609@arcor.de zu erreichen. 

Der Mini-Club trifft sich derzeit jeden 1. Donnerstag im Monat von 10.00 - 12.00 Uhr im Pfarrsaal 
von St. Marien bzw. bei schönem Wetter im Pfarrgarten. 

Ich  persönlich  möchte  mich  auf  diesem  Wege  bei  allen  Müttern  und  Gemeindemitgliedern  ganz 
herzlich für Ihre Unterstützung, die ich  in vielen Situationen erfahren  habe, bedanken. Es hat mir 
sehr viel Spaß gebracht, aber nun ist es Zeit, einen „Generationenwechsel“ vorzunehmen. 

Vielen Dank und weiterhin viel Spaß wünscht 
Claudia Dittmann 
 
 
 
 

Das Sommerfest in St. Marien 
 

Am Anfang stand eine Familienmesse, die dazu einlud nicht nur Gemeinde zu sein, sondern auch 
Gemeinde zu leben. Unsere neue Gemeindereferentin Frau Angelika Bombis war sichtlich erfreut 
über die herzliche Aufnahme, die sie an diesem Tage fand. In einer Katechese für die ganze Familie 
hatte das „Kochstudio St. Marien“ die Aufgabe, einen Obstsalat mit Hilfe eines passenden Kochlöf-
fels (= Pfarrer) herzustellen. Durch die rege Anteilnahme der jungen Gemeindeglieder entspannte 
sich sichtlich auch der Rest der Gemeinde. Ein Lächeln wurde oft zu einem Lachen und am Ende 
blieb der gewünschte Aha-Effekt nicht aus. 

Es war schön… 
nicht nur das Wetter… 
nicht nur die abwechslungsreichen Spiele… 
nicht nur die stimmungsvolle Musik… 
nicht nur das lukullische Essen… 
nicht nur das gute Bier… 
nicht nur die verrückte Tombola… 
nicht nur die vielen fröhlichen Kinder… 
nicht nur die guten Gespräche… 
nicht nur die große Anzahl an freiwilligen Helfern… 

ich fühlte mich wohl 
die Besucher fühlten sich offensichtlich wohl 
Es war sehr schön. 
       



            
 

Das  Buffet  war  dank  der  vielen  Spenden 
reichhaltig und vielseitig. 
Ganz nach dem Grundtenor der zuvor  
gehörten Katechese über den Obstsalat, 
der sich Gemeinde nennt und der nur durch 
eine gewissenhafte Zubereitung gelingen 
kann. 

Viele Gespräche und Glückwünsche zum 
Geburtstag verlangten nach ein bisschen 
Stärkung  im  Kreise  der  heranwachsenden 
Gemeindeglieder. 

 
 

 

      
  

 

Die  Grillmeister  wurden  überrascht.  Denn 
wirklich alle leckeren Bratwürste und 
Fleischstücke wurden diesmal vorzeitig ver-
tilgt.  Reste  gab  es  aufgrund  des  starken 
Besucherandrangs gar nicht. 

Wer genauer hinschaut, erkennt auf diesem 
Blasorchesterfoto einige Gemeindeglieder. 

 
 

 
 
Für die vorhandene Kinderschar war der Bonbonregen im 
argentinischen Stil eine äußerst spannende Angelegenheit. 
Die  Frage  stellte  sich  bei  jedem  Kind  aufs  Neue:  Trifft 
er/sie oder trifft er/sie nicht? Wer schafft es? Und dann!? 
Das Seil wollte nicht mehr und riss. Die Kinder fanden das 
gar nicht so schade und entkamen mit ihrer Beute. 
 

 

Robin Fuchs 



Flower-Power 
 
Das Blumenteam von Herz Jesu bedankt sich herzlich für alle 
Spenden  in  Form  von  Blumen,  Gutscheinen  und  Geld.  Der 
häufige Kirchenbesuch tagsüber und Ihre Anteilnahme an  
einer  liebevollen  Ausschmückung  der  Altäre  geben  unserer 
unentgeltlichen Arbeit Sinn und allen Beteiligten Freude.  
Vergelt’s Gott! 
 
 
 

Erlebnis am Sonntag vor der Abendmesse:  
 

Ein etwa 9-jähriger Junge mit einem Fahrradhelm steht mit großen Augen hinten in der Kirche. „Hal-
lo! Warst Du schon mal hier in der Kirche?“, frage ich mit der Gießkanne in der Hand. „Nein. Ich bin 
oft mit dem Fahrrad vorbeigefahren, aber heute wollte ich hineingehen. – Ist die groß!“ Er schaut 
sich um. „Ich weiß auch schon, was man mit dem Wasser macht, so!“ Und er zeichnet sich ein un-
vollständiges  Kreuz  auf  Stirn  und  Brust.  „Was  ist  das,  was  die  Leute  da  herausnehmen  und  dort  
hineintun, das runde, weiße?“ Damit kam ich in Schwierigkeiten – Kinder schaffen das immer – wie 
soll ich’s jetzt verständlich sagen...? „Das ist feines Weißbrot. Die Leute nehmen eines zu Beginn 
des Gottesdienstes und sagen in ihrem Herzen: „Jesus, mein Gott, ich will mich Dir mit diesem Brot 
schenken, mich, mein Tun und alle meine Liebe. Im Gottesdienst wird dieses Brot verwandelt, und 
am Ende empfangen sie es zurück, Gott selbst schenkt sich dann ihnen.“ Der Junge nickt und denkt 
nach. Ich wende mich meinen Blumen zu. Nach einer Weile blicke ich zu ihm herüber. In diesem 
Moment  legt  er  mit  einem  unsagbaren  Blick  zum  Altar  eine  Hostie  in  die  Schale.  Unsere  Blicke  
begegnen  sich.  Dann  nimmt  er  sich  ein  „Gotteslob“  und  setzt  sich  ganz  nach  vorne  in  die  erste 
Reihe. Irgendwann muss er gehen, um rechtzeitig zu Hause zu sein. 
 

Fangen so Berufungen an? 
M.-R. Poblotzki 

 
 
 

Der Antik – Trödel – Markt 
für die Renovierung der Herz Jesu-Kirche 

Wir suchen gut erhaltene Haushaltsgegenstände, Dekosachen, 
Spielsachen und Kleinmöbel (Kleinmöbel bitte mit Absprache) 

Öffnungszeiten jeweils sonntags 10.00 bis 13.00 Uhr  
 im Oktober November 
  10.10. 07.11. 
  24.10. 21.11. 

im St. Bernhard-Raum, Brunowstraße 37 (Eingang über den Hof im Untergeschoss der Caritas) 

Besuchen Sie auch unser Trödel-Café mit Frühschoppen. Hierzu wird herzlich eingeladen! 

Spenden für den „Antik-Trödel-Markt“ werden bei Familie Nießing Tel. 433 40 37, 
Medebacher Weg 13, entgegengenommen. 

 



Lieba Jott, bei Dir war´t schön.... 
 

Dieses  Gedicht  in  Berliner  Mundart  befand  sich  1990  im  Pfarrbrief  der  Marienfelder  St. Alfons- 
Gemeinde  und  wurde  –  weil  man  es  wohl  so  herzerfrischend  empfand  –  später  im  „Petrusblatt 
Nr. 50“  abgedruckt.  Es  ist  mir  zugetragen  worden  und  dann  in  meinem  privaten  Sammelsurium 
gelandet. Kürzlich habe ich es nun beim Aufräumen wiederentdeckt. 
Und  ich  dachte  mir,  so  ähnlich  wird  wohl  auch  der  ein  oder  andere  Kirchenbesucher  in  unserer  
„Offenen Pfarrkirche“ mit dem Herrgott sprechen. 
Wir Betreuer der „Offenen Kirche“ beobachten ja, dass nicht nur „eilige Touristen“ mal einen Blick in 
unser  Gotteshaus  werfen,  sondern  immer  wieder  Frauen  und  Männer  jeden  Alters  tief  ins  Gebet 
versunken hier anzutreffen sind. Manchmal sagt auch jemand „Danke“ für diese Möglichkeit. 
 

Mögen nun diese Verse nicht nur etwas zum Schmunzeln sein, sondern auch zum Nachdenken und 
zur Nachahmung anregen.... 
 

 

Manchmal sitz ick janz alleene 
inne Kirche vor´n Altar 

und dann denk ick, ob mein Leben 
überhaupt wat Jutet war? – 

 
Ick bin siebzich, kann noch loofen, 
kann noch kieken, kann ma koofen, 

wat ma irjendwie jefällt – 
mir jeht´s jut uff diesa Welt! 

 
Wie ick neulich da so sitze 
uff de harte Kirchenbank, 

muss ick an die andan denken, 
die janz arm sind und ooch krank! 

 
Die janz einsam sind und weenen, 
denn für die, da jibt´s kaum eenen, 

der se mal an´t Herze drückt 
oder mit een Wort bejlückt. 

 
Lieba Jott, ick weeß, jetzt frachste, 

ob ick det nich ändern kann. 
Hör ick richtich, Du, wat sachste? 
Ick wär´ doch der richtje Mann..... 

 

 

....der trotz siebzich manch een´n Armen 
könnte doch durch Dein Erbarmen 
noch een bißken Glück bescher´n, 

det se nicht noch mehr entbehr´n....? 
 

Du kiekst runta von Dein Kreuze 
mitten in mein Herze rin, 

weil Du weeßt, det ick noch imma 
so een bißken gläubich bin. 

 
Und nu willste, det ick jehe 
und nach alte Leute sehe 

und se helfe, froh zu sein – 
nicht nur durch Dein Wort allein –, 

 
nee, ooch Taten willste sehen, 

jedenfalls, det denk ick mir. 
Wird schon noch durch mir jeschehen, 
wenn´t nich jeht, dann saag ick´s Dir. 

 
Lieba Jott, jetz jeh ick wieda, 
untawechs, da sing ick Lieda, 

det De weeßt, bei Dir war´s schön, 
so mach´s jut – uff Wiedasehn! 

 
 

Wir freuen uns weiterhin über Personen, die durch ihre zeitweilige stille Anwesenheit ein ehrfürchti-
ges Verhalten der anderen Kirchenbesucher fördern. 
Wenn Sie wöchentlich oder auch nur alle zwei Wochen einmal eine Stunde dafür frei halten, ist es 
sehr wahrscheinlich, dass Sie sich bald selber als „Beschenkter“ erleben. 
Falls Sie hierfür einen regelmäßig wiederkehrenden Termin einplanen können, setzen Sie sich bitte 
mit mir in Verbindung oder benutzen Sie das Formblatt im Eingangsbereich der Kirche. 
 

Vergelt´s Gott! 
Edith Buhse – Tel. 431 85 25 



75 Jahre Kirche St. Marien in Heiligensee 
 

Im  Jahre  2011  wird  unsere  Kirche  75  Jahre  alt.  Das  Kirchbau-
Jubiläum wollen wir im August oder September mit einem Fest-
gottesdienst und anschließendem Sommerfest feiern. Damit Pla-
nung, Vorbereitung und Durchführung nicht immer auf denselben 
Schultern lasten, werden wir demnächst über die Vermeldungen 
zu einem ersten Vorbereitungstreffen einladen. 
 

Wenn Sie Lust haben, bei der Vorbereitung mitzuarbeiten, dann können Sie sich bereits ab sofort 
bei Norbert Heymen (Telefon: 431 88 24 oder eMail: norbert.sen@heymen.de) melden. 
 

Lokalausschuss St. Marien 
Norbert Heymen 
 
 

Gebetsanliegen des Papstes 
 

Oktober 
Wir  beten,  dass  die  Katholischen  Universitäten  mehr  und  mehr  zu  Orten  werden,  an  denen  es 
durch das Licht des Evangeliums möglich ist, die harmonische Einheit zwischen Glaube und Ver-
nunft zu erfahren. 
Wir beten, dass die Feier des Sonntags der Weltmission deutlich mache, dass die 
Aufgabe der Verkündigung Christi ein notwendiger und unerlässlicher Dienst der Kir-
che an den Menschen ist. 
 

November 
Wir  beten  für  alle  Opfer  der  Drogensucht  und  anderer  Formen  von  Abhängigkeit, 
dass  sie  mit  Hilfe  der  christlichen  Gemeinschaft  in  der  Kraft  Gottes,  des  Erlösers, 
den Mut und die innere Stärke finden, ihr Leben radikal zu ändern. 
Wir beten für die Ortskirchen in Lateinamerika, dass sie die von ihren Bischöfen angeregte konti-
nentale Mission als Teil der weltweiten Mission des ganzen Gottesvolkes fortführen. 
 
 

- - - - - - - - - - - - -    I m p r e s s u m     - - - - - - - - - - - - -  
ViSdP Pfarrer Stefan Mikulski 
Herausgeber:  Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu, Berlin-Tegel 
Redaktionsteam: N. Czech, L. Dreher, R. Fuchs, K. Keuchel, D. Kolski, C. Segieth, T. Surges, 
 J. Weingart, G. Wittig 

Erreichbar unter: pfarrbrief@herz-jesu-tegel.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Montag, 08.11.2010 

Wir freuen uns über jeden Beitrag aus dem Gemeindeleben! Bitte geben Sie Ihre Texte bzw. Fotos 
möglichst in digitaler Form (USB-Stick, CD, Diskette) im Pfarrbüro ab oder senden Sie sie direkt als 
eMail. Natürlich stellt auch der normale Papierweg kein Hindernis für eine Veröffentlichung dar. 
Denken Sie bitte daran, dass Ihr Beitrag bis spätestens zum o. g. Termin im Pfarrbüro Herz Jesu 
eingegangen sein muss, da dort die Redaktionssitzungen stattfinden. 
Namentlich unterzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder, die 
sich im Übrigen vorbehält, eingesandte Beiträge evtl. zu kürzen. 



Herbstverkauf des Bastelkreises von St. Joseph 
 

Am Samstag, den 16. Oktober 2010 
um 17.00 Uhr (nach der Vorabendmesse) 

 
wird  der  Bastelkreis  von  St.  Joseph  seine  Herbstbasteleien  der  Gemeinde  zeigen  und  sie  zum  
Verkauf anbieten: 
 

• selbstgebackenen Kuchen, 
• selbstgekochte Marmelade, 
• Einkaufsbeutel und Kacheln mit herbstlichen Motiven (Serviettentechnik), 
• Glückwunschkarten und 
• kleine Geschenke 
 
 

Skatabende in St. Joseph im Gemeindehaussaal 
 

29.10.2010  26.11.2010  17.12.2010 
 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr 
 

Anmeldung spätestens jeweils drei Tage vor dem Termin. 
Startgeld 8,-- € 

 
Anmeldung bei Elvira Nitz, Tel. 030/433 96 55 bis 22 Uhr oder auf AB 

 
 

          
   E    i    n   l   a    d   u    n  g 

 
Darstellung der Gebärdensprache für Gehörlose 

 

durch Pfarrer Mikulski 
 

am Montag, den 22.11.2010 um 18.00 Uhr 
in der Herz Jesu Gemeinde (Pfarrsaal), Brunowplatz 

 
 

NEU: Seniorenvormittag in Herz Jesu 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat nach der Heiligen Messe um 9.00 Uhr 
 

7. Oktober 2010         und         4. November 2010 



 

 

Im Oktober finden wieder Rosenkranzandachten statt: 
 

 Dienstags 18.00 Uhr in Herz Jesu 
 Donnerstags 18.00 Uhr in St. Joseph 
 Freitags 17.30 Uhr in St. Marien 

 
 

 

Gräbersegnung 
 

 Sa 06.11.2010 15.00 Uhr Martin-Luther-Kirchhof (Barnabasstr.) 
 So 07.11.2010 14.00 Uhr Friedhof Alt-Tegel (Wilhelm-Blume-Allee) 
 So 07.11.2010 15.30 Uhr Friedhof Am Fließtal (Waidmannsluster Damm) 
 So 14.11.2010 14.00 Uhr Friedhof Heiligensee (Sandhauser Str.) 

 
 
 

Gemeinsamer Nachmittag für die Angehörigen 
der Verstorbenen des letzten Jahr 

 

Am  Samstag,  den  6.  November  2010  um  15.00  Uhr  findet  ein  gemeinsamer 
Nachmittag für die Angehörigen der Verstorbenen des letzten Jahres statt. Herz-
liche Einladung an  alle, die im letzten Jahr einen lieben Menschen verloren ha 
ben. Um 15 Uhr treffen wir uns zu einer Kaffeetafel im Pfarrsaal von St. Joseph. 
In der anschließenden Vorabendmesse um 17.00 Uhr werden wir besonders der 
Verstorbenen gedenken. 
 

 
Unglaublich, aber wahr! Es ist schon wieder so weit... 

 

Gesucht: 
Weihnachtsbäume zum Schmuck unserer Kirchen 
 

Wer einen zur Verfügung stellen kann, bitte in den Pfarrbüros melden. 
 

 
 

Adventsbasar in St. Joseph und Herz Jesu 
 

Am 27. und 28.11.2010 (Erster Advent) findet wieder unser alljährlicher 
Adventsbasar statt. Wir, der Bastel- und Handarbeitskreis von Herz Jesu, 
bieten alles an, was wir im ganzen Jahr gebastelt und gestaltet haben, z. B.: 
 

• Weihnachtstischkerzen, 
• Weihnachts- und Geburtstagskarten, 
• selbstgestickte Tischdecken usw. 
 

Wir werden vor und nach den Heiligen Messen in St. Joseph (Samstag 17.00 Uhr) und  
in Herz Jesu (Sonntag 09.00 und 19.00 Uhr) da sein und freuen uns auf Ihr Kommen. 



 
 
 
 
 
 
 

 

Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung    
 

zur Seniorenzur Seniorenzur Seniorenzur Senioren----AdventsfeierAdventsfeierAdventsfeierAdventsfeier    
 
für Tegel: 
 

 
Mittwoch, 1. Dezember 2010 

 
15.00 Uhr  Hl. Messe in der Kirche St. Joseph, 
 Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin (Tegel) 
 
16.00 Uhr  Kaffee-Tafel im Pfarrsaal des Gemeindehauses 
 

 
 

für Heiligensee: 
 

 
Donnerstag, 9. Dezember 2010 

 
15.00 Uhr  Hl. Messe in der Kirche St. Marien 
 Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin 
 (Heiligensee) 
 
16.00 Uhr  Kaffee-Tafel im Pfarrsaal des Gemeindehauses 
 

 
 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung in einem der Pfarrbüros 
(siehe Rückseite). 
 
Bitte sagen Sie diese Termine auch weiter, da keine gesonderte Einladung 
per Briefpost erfolgt. 



 

 

 
 

Für unsere Jubilare 
Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

 
 

Oktober 2010 

 
 

November 2010 
 

 
Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Namens oder den Ihres Angehörigen im Gemeindebrief 

nicht wünschen, melden Sie das bitte umgehend dem Pfarrbüro (Tel.: 433 84 00). 



Durch das Sakrament der Taufe 
wurden Kinder Gottes: 

 

 

 
 

Im Sakrament der Ehe haben sich mit dem 
Segen der Kirche das Ja-Wort gegeben: 

 

 

 

 
 

Goldene Hochzeit: 

 

 
Bei  Nennungen  aus  früheren  Monaten  handelt  es  sich  um  Nachmeldungen,  die  uns  erst  
später zur Kenntnis gelangten. 

 
 
 

                             Allerseelen-Messen 
 

Bitte denken Sie daran, die Namen Ihrer Verstorbenen, für die in den  
Allerseelen-Messen gebetet werden soll, bis Ende Oktober an die Büros der 
Gemeinde zu melden. 

 
 
 

 
 
 



Gruppen unserer Pfarrei 
 

Antik-Trödel-Markt 
 

Herz Jesu 
(siehe unter „Termine“) 

Familie Nießing 433 40 37 

Basteltreff St. Marien, 2. Montag im 
Monat, 16.30 - 18.00 Uhr 

Gudula Segieth 
Maria Ollnow 

436 32 91 
436 73 518 

Bastelkreis St. Joseph St. Joseph, Gemeindehaus 
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr 

Angela Celik 433 69 50 

Bastel- und 
Handarbeitskreis 

Herz Jesu 
Di. 15.00 – 17.00 Uhr 

Brigitte Mikulski 405 71 627 

Besuchskreis St. Marien 
(Termine für nächstes 
Treffen tel. erfragen) 

Maria Ollnow 436 73 518 

Bibelteilen St. Marien 
14-tägig Fr. 9.00 Uhr 

Beate Schöler 436 68 190 

Elternkreis Herz Jesu Maria Ollnow  436 735 18 

Elternkreis St. Joseph D. und M. Breithaupt 433 62 61 

Elternkreis St. Marien K. und N. Heymen 431 88 24 

Familienkreis St. Joseph Edith Star 
Christa Mikolajski 

434 10 74 

433 70 50 

Förderkreis 
St. Joseph/Tegel e.V. 

St. Joseph 
Kto: 5023108 BLZ: 10010010 

Heinrich Heymen 433 22 23 

Halleluja Jubelkreis St. Marien 
Di. 20.15 Uhr 

Martina Engel 431 33 64 

Hausfrauen-Gymnastik St. Joseph 
Do 14.00 – 15.00 Uhr 

Magarete Salomon 433 75 45 

Hauskreis St. Joseph Ursula Bauch 434 09 252 

Hauskreis St. Joseph N. und A. Rahmel 433 68 01 

Kath. Katechismus 
für jedermann 
(Gruppe Benedikt) 

Herz Jesu 
Mo. 11.00 – 12.00 Uhr 

Edith Buhse 
Barbara Constantin 

431 85 25 
437 31 721 

Kinderwortgottesdienst-
kreis 

St. Marien Karlies Abmeier 436 63 824 

Kirchenchor St. Joseph 
Mo. 20.00 - 22.00 Uhr 

N. N. 
 

 

Kolpingfamilie Herz Jesu Herz Jesu 
(s. Aushang u. Programm) 

Olaf Hessemer 431 91 21 

Kolpingfamilie St. Joseph St. Joseph (s. Programm) Regina Ueberschär 403 22 22 



Kreuzbund Herz Jesu, Do. 18.00 Uhr Pfarrer Klaus Dimter 434 18 93 

Legion Mariens Herz Jesu 
Sa.10.30 -12.00 Uhr 

Renate Christian-Kluwe 
Merelina Hannich 
Cäcilia Kunz 

405 11 14 
434 72 17 
431 08 73 

Liturgiekreis St. Marien 
14-tägig Di. 9.00 Uhr 

Kordula Keuchel 431 53 46 

Malteser Hilfsdienst St. Joseph Lothar Köhler 434 62 41 

Meditation St. Marien Mo. 19.00 Uhr Almuth Jarzina 
(Info u. Anmeldung) 

431 62 62 

Mini-Club St. Marien 
1. Donnerstag im Monat, 
10.00 -12.00 Uhr 

Andrea Schliek 
Angela Veit 

843 01 79 
aschliek@web.de 
755 18 368 
angela1609@arcor.de 

Ministranten St. Marien Laura Piron 850 17 251 
lauri.piron@hotmail.de 

Ministranten Herz Jesu Jakob Ollnow 01520 / 596 30 42 

Neokatechumenale 
Gemeinschaft 

Herz Jesu, Di. 20.30 Uhr, 
Sa. 20.30 Uhr Eucharistie 

Hans Lüpnitz 0172 / 313 05 01 

Ökumenischer 
Familienkreis 

St. Marien, letzter Sonntag 
im Monat, 15.30 Uhr 

Familie Dittmann 436 62 865 

Ökumenischer 
Gesprächskreis 

St. Joseph Andreas Pfläging 
Norbert Rahmel 

433 88 11 
433 68 01 

Offener Elterntreff (OFF) St. Marien Dr. Christian Segieth 436 32 91 

Pfarrbücherei St. Marien 
So. nach Gottesdienst 

Maria Müller 
Ursula Gasim-Füchsl 

431 49 25 
431 41 58 

Senioren St. Agnes Angelika Schünemann 
Edith Buhse 

436 69 254 
431 85 25 

Seniorenkreis St. Marien, Mi. 9.15 Uhr Käthe Ostrowitzki 431 14 46 

Seniorentreff St. Marien, letzter Montag 
im Monat um 15.00 Uhr 

Hedwig König 
Elisabeth Hoffmann 

431 17 47 
431 56 53 

Spieleabend, Brett- und 
Gesellschaftsspiele 

St. Marien 
Termine nach Absprache 

Fabian Scholz 437 46 440 

Tegeler Glaubens- 
gespräch für jedermann 
(Gruppe Benedikt) 

Herz Jesu, 1. Dienstag im 
Monat, 18.30 Uhr Kirche, 
19.00 - 21.15 Uhr Pfarrsaal 

Edith Buhse 
Barbara Constantin 

431 85 25 
437 31 721 

Wohnvierteldienst Herz Jesu Adelheid Berz 0170 / 460 94 15 

 
Nähere Informationen bitte bei den Ansprechpartnern erfragen. 



Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu  
UNSERE KIRCHEN 
Pfarrkirche Herz Jesu: Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Tegel) 
Kirche St. Joseph: Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin (Tegel) 
 Telefon: 030 / 433 81 70 
Kirche St. Marien: Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin (Heiligensee) 
 Telefon: 030 / 431 14 46 
Kapelle St. Agnes: Baummardersteig 2, 13505 Berlin (Konradshöhe) - Im Haus Conradshöhe 

UNSER PFARRBÜRO  
Herz Jesu: Brunowstraße 37, 13507 Berlin 
 Telefon: 030 / 433 84 00  Telefax: 030 / 434 08 241 
 E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de  www.herz-jesu-tegel.de 

Ansprechpartner treffen Sie vor Ort wie folgt an: 

Herz Jesu St. Marien St. Joseph 
Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstags 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitags 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags 10.00 – 10.30 Uhr 

Montags 10.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochs 10.15 - 11.30 Uhr 
 
 

Dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 
Samstags 18.00 – 18.30 Uhr 

 

UNSERE KINDERTAGESSTÄTTE  
St. Joseph Liebfrauenweg 15, 13509 Berlin (Tegel) 
 Annegret Imgenberg (Leiterin - Ansprechpartnerin für die Platzvergabe) 
 Telefon: 030 / 433 70 24  Telefax: 030 / 436 60 168 
 E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de 

UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER  
Pfarrer: Stefan Mikulski 
 Telefon: 030 / 434 08 242  0172 / 313 35 92 
 E-Mail: pfarrer@herz-jesu-tegel.de  Skype ID: PfarrerMikulskiBerlin 
Pfarrer: Klaus Dimter 
 Telefon: 030 / 434 18 93 
Pfarrer i. R.: Michael Silvers 
 Telefon: 030 / 436 60 407 
Subsidiar: Kaplan René Pfeiffer 
 Telefon: 030 / 923 71 228  Telefax: 030 / 923 75 175 
 E-Mail: mail@renepfeiffer.de 
Gemeindereferentin: Angelika Bombis 
 Telefon: 01520 / 958 45 52  030 / 781 56 42  E- Mail: abombis@web.de 
Kirchenmusik: N. N. 
Kirchenvorstand: Johannes Düvel  (Stellvertretender Vorsitzender) 
 Telefon: 030 / 431 73 03 
Rendantur: Dr. Matthias Forche 
 Telefon: 030 / 436 04 397  E- Mail: rendantur@herz-jesu-tegel.de 
Pfarrgemeinderat: Bruno Dreher  (Vorsitzender) 
 Telefon: 030 / 431 71 07 

Kontoverbindungen: 
Konto der Gemeinde: Pax-Bank  BLZ 370 60 193  Kontonummer: 6000-149-029 

Spenden für die Orgel: Pax-Bank  BLZ 370 60 193  Kontonummer: 6000-149-037 
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